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Der amerikanische Professor Dr. Britten beschäftigt sich mit dem Problem einer
künstlichen Kreuzung Affe -Mensch. Das neue Geschöpf soll als Arbeitssklave
dienen, damit sich der Mensch ausschließlich den Künsten und der Wissenschaft
widmen kann.

Freunde, das ist das Produkt der ersten Saat,

(Mama Klammeraffe, Papa Dokter Britten)
Immerhin ein achtenswertes Resultat,
Aber trotzdem leider vorderhand umstritten.

Denn der muntre Sprößling erbte seine Gaben

Sowohl von Papachen als von dessen Frauchen,
Was wir übrigens sofort befürchtet haben,
Und so ist er also jetzt für nichts zu brauchen.

Der Kragen lilr Jedermann. Kein Waschen, kein Blüten mehr

Fr. 4.80 das Dutzend, 1 Stück 45 Rp.

Welbel-Kragenfabrlk AG. Basel 20

In ZUrich eigenes Verkaufslokal Uraniastraße 16

Der Taxi kam im Stoßverkehr Zürichs
nur langsam vorwärts und ich hatte Eile.
«Bitte», drängte ich den Chautfeur,
können Sie nicht schneller
vorwärtskommen?» «Doch, doch», antwortete
dieser, «aber ich dart den Wagen nicht
verlassen.» R

Nicht riicU^ärf.
«mar» Wirten ; die fortschreitend«)

Entwicklung, in den Dienst lut unsete

Kunden «eilen, das isl unsere Devise

GIStrii-Bruniwr AG. Zürich 1
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